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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SV Altenstadt/WN 1949 : TS Arzberg 1860 
Samstag, 14.01.2023, 19:30 Uhr

Zima und Lehner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TS Arzberg 1860 am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel
beim SV Altenstadt/WN 1949. Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 10. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Zima / Lehner. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Vojtech Zima nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Frank / Goller die Gastspieler
Cermak / Schampera in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Einen Zähler für das Team verpassten Orovecz / Hartinger bei der engen Niederlage im
fünften Satz gegen Zima / Lehner. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Zima / Lehner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Kaiser / Schreitmüller hatten wenig später
gegen Pinzer / Höllering bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nichts auszurichten hatte wiederum derweil Peter
Orovecz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Lehner, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Günter Frank hatte gegen Vojtech Zima beim 7:
11, 8:11, 9:11 kaum eine Chance. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Chancenlos war Manuel Kaiser gegen Ulrich Pinzer nicht, aber
mehr als ein 5:11, 7:11, 11:5, 10:12 sprang nicht heraus. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte indessen Christian Goller beim 11:3, 12:10, 11:6 gegen Frantisek Cermak und gestaltete die
auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher,
als man es zunächst erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:0-Sieg gelang
es Henry Schreitmüller den Gastspieler Martin Schampera in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Gegenwehr leistete
indessen Lukas Hartinger beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen Karl Höllering, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Peter
Orovecz hatte daraufhin gegen Vojtech Zima bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Günter Frank bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Stefan Lehner. Einen Sieg holte nachfolgend Manuel Kaiser hingegen bei seinem 3:1 gegen
Frantisek Cermak. Der neue Zwischenstand war 5:7. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian
Goller seinen Gegner Ulrich Pinzer beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Zwischenzeitlich musste
Henry Schreitmüller zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Karl Höllering aber dennoch
sicher mit 12:10, 11:5, 9:11, 11:3 ein. Nach gewonnenem ersten Satz gab Lukas Hartinger das Spiel
gegen Martin Schampera noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Nach einem Erfolg für Frank / Goller sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung
gegen Zima / Lehner letztlich nicht ins Ziel bringen. Damit war der 9. Punkt für den TS Arzberg 1860
im Kasten.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Altenstadt/WN 1949 nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den SF Bruck 96 am 21.01.2023 zu punkten. Die Mannschaft
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des TS Arzberg 1860 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV
Nabburg am 04.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Altenstadt/WN 1949

Doppel: Frank / Goller 1:1, Orovecz / Hartinger 0:1, Kaiser / Schreitmüller 1:0 
Einzel: P. Orovecz 0:2, G. Frank 0:2, M. Kaiser 1:1, C. Goller 2:0, H. Schreitmüller 2:0, L. Hartinger 0:
2 

 TS Arzberg 1860
Doppel: Zima / Lehner 2:0, Cermak / Schampera 0:1, Pinzer / Höllering 0:1 
Einzel: V. Zima 2:0, S. Lehner 2:0, F. Cermak 0:2, U. Pinzer 1:1, K. Höllering 1:1, M. Schampera 1:1


